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PRESSEMITTEILUNG

Vandalismus und Schmierereien am sanierten Schutzteichgelände in Annaberg-Buchholz

Stadtstreife stellt Jugendliche auf frischer Tat

Bereits wenige Wochen nach Einweihung des sanierten Schutzteichgeländes in Annaberg-Buchholz zeigen sich erste Spuren von Vandalismus an Anlagen und Einrichtungen. An der Außenwand des  Pavillions sind tiefe Löcher zu sehen, die vermutlich von einem Zimmermannshammer stammen, der Rettungsring wurde gestohlen und Säulen und Wände am Pavillon tragen hässliche Schmierereien.

Am vergangenen Donnerstag beobachtete ein aufmerksamer Bürger eine Gruppe Jugendlicher, die mehrere Säulen mit Farbstiften bemalten.

Er informierte sofort das Ordnungsamt, sodass wenig später durch die städtische Sicherheitsstreife drei jugendliche Täterinnen im Alter zwischen 12 und 16 Jahren auf frischer Tat ertappt werden konnten. Der Vorgang wurde polizeilich aufgenommen, den Verursachern droht eine Anzeige wegen Sachbeschädigung. 

Der Leiter des Betriebshofes der Stadt, Holger Lötsch klagt über die Aufwendungen, die seine Mitarbeiter zur Beseitigung der Schäden an öffentlichen Anlagen im gesamten Stadtgebiet haben.

"Deshalb bin ich dankbar für jeden Hinweis, der zu den Verursachern solcher Schäden führt. Nur wenn gemeinsam auf das geachtet wird, was allen gehört, können wir dem Vandalismusproblem wirkungsvoll begegnen" so Holger Lötsch.

Anmerkung: Fotos können bei Bedarf zur Verfügung gestellt werden

Mit freundlichen Grüßen
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